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KINDER- UND JUGENDPROJEKT EL SALVADOR

Liebe FreundInnen, Mitglieder und SpenderInnen

Liebe La Funda - Feliz cumpleaños! Wir gratulieren La Funda ganz herzlich zu ihrem 32. Jubiläum. Die MitarbeiterInnen 

von La Funda sowie alle von Mira, Mira sind stolz auf das Erreichte und freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit!

◆ La Funda hat sich in den 32 Jahren ihrer Arbeit immer wieder den sich veränderten 
Gegebenheiten angepasst und die Schwerpunkte ihrer Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen San Salvadors reflektiert und professionalisiert. Heute besteht die Arbeit im 
Quartierzentrum vor allem aus der präventiven Erziehung zur ganzheitlichen Entwicklung 
und Bildung von sozial gefährdeten Kindern und Jugendlichen. An dieser Stelle ein gro-
sses und herzliches Dankeschön an alle Unterstützenden, - denn ohne Sie, wäre das alles 
gar nicht möglich gewesen!

◆ Im Rahmen dieses Jubiläums wurde bei La Funda das «Mais-
fest» gefeiert. Mais ist die Grundlage der salvadorianischen Er-
nährung. Das Maisfest wird in El Salvador schon seit hunderten 
von Jahren gefeiert, um Gott für die Ernte zu danken, die in den 
Monaten August bis Oktober eingebracht wird. Die Kinder von La 
Funda freuten sich, zu diesem Anlass ihr tänzerisches und musi-
kalisches Können vor grossem Publikum darzubieten.

◆ Die Batucada ist ein afro-brasilianischer Musikstil, ein Unterstil 
von Samba, der mit Schlaginstrumenten wie Trommeln, Pauke, 
Becken, Triangel usw. gespielt wird. Einige Jungen und Mädchen 
unterschiedlichen Alters haben bei La Funda eine Batucada-Grup-
pe gegründet, welche von der Stipendienempfängerin Angelly be-
treut wird, da sie Schlagzeug spielt. Sie freut sich sehr, mit den 
Kindern an ihren rhythmischen Fähigkeiten zu arbeiten und mit 
ihnen ihre Freude an der Batucada zu teilen.

◆ In El Salvador ist alles teurer geworden, vor allem auch die Fix-
kosten wie Strom, Wasser etc. Deshalb haben wir unsere monatli-
che Unterstützung auf US$ 3'500.– angehoben. D.h., dass wir nun 
neu bei einem Jahresbudget von US$ 42'000.– sind (die letzten 
Jahre waren es US$ 40'000.–). 

◆ Wir freuen uns, wenn Sie uns weiterhin die Treue halten und 
somit La Funda mit ihrer so wichtigen Arbeit weiterfahren kann. 
Ganz herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Herzliche Grüsse und einen Riesendank von den MitarbeiterInnen 
von La Funda!

Ihr Mira, Mira-Team



Einige unserer Talente
BERICHT VON YASMIN, MITARBEITERIN VON LA FUNDA 

La Funda schafft erzieherische, bildende und künstlerisch-kulturelle Möglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche. Unsere Arbeit überprüfen wir regelmässig, um Anpassungen zum bestmöglichen Nut-
zen für die Kinder, Jugendlichen, Mütter und die Bevölkerung von Ciudad Delgado umzusetzen. Wir 
haben in den vielen Jahren unserer Arbeit eine sehr unterstützende Beziehung zur Gemeinde Ciudad 
Delgado aufgebaut. La Funda ist ein sicherer, gewaltfreier Raum, in welchem Kinder und Jugendliche 
respektiert und unterstützt werden.

Unser Quartierzentrum ist ein Ort des gesunden Zusammenlebens, an welchem sich Kinder und Ju-
gendliche wohlfühlen und entfalten können. Wir möchten Ihnen gerne einige unserer Talente vor-
stellen:

Fran zeichnet sich durch ein respektvolles, partizipatives, kooperatives und cha-
rismatisches Wesen aus. Er lebt mit drei Geschwistern bei seinen Eltern und 

ist in der Musikwerkstatt eingeschrieben. Seine Vorliebe gilt der akustischen Gitarre, der 
grossen Trommel und der Blockflöte. Ebenfalls lernt er Noten zu lesen und gehört der 
Batucada-Gruppe und dem folkloristischen Ballett von La Funda an. Fran ist ein sehr fröh-
liches Kind. Er verbringt viel Zeit bei La Funda, macht Schularbeiten, übt Musik, tanzt und 
spielt am allerliebsten.

Melissa wohnt mit ihrem jüngeren Bruder bei ihren Eltern. Seit ihrer frühen Kind-
heit nimmt sie aktiv an den Programmen von La Funda teil. Sie hat ein 

breites Lächeln und spricht mit ihren 14 Jahren schon gut Englisch. Sie ist verantwor-
tungsbewusst, engagiert und sehr enthusiastisch in allem, was sie tut. Derzeit ist sie Teil 
einer Musikgruppe der Kirche, der Band und der Batucada-Gruppe. Sie spielt Gitarre, Uku-
lele, Keyboard und Flöte. Ganz speziell ist ihre süsse Stimme, wenn es darum geht, schöne 
Melodien zu singen.

Ana lebt bei ihren Grosseltern. Seit ihrer Kindheit nennen wir sie Anita. Sie ist ein 
sehr freundliches, respektvolles, einfühlsames und vor allem kreatives Kind. 

Seit 7 Jahren nimmt sie am Heimprogramm teil und kann durch den Begleitungsprozess 
von La Funda ihre künstlerischen und kunsthandwerklichen Begabungen ausleben. Sie 
ist sehr ordentlich beim Malen, Basteln und Werken. Daneben tanzt sie gerne Folklore 
und modernen Tanz. Ihr Lieblingsinstrument ist die Flöte und sie gehört ebenfalls zur 
Batucada-Gruppe.

Eunice ist praktisch seit ihrer Geburt Teil von La Funda. Sie lebt mit ihrer Mutter, 
Grossmutter und ihrer Schwester Ángeles zusammen. Sie ist ein mutiges 

und kühnes Mädchen, versucht eifrig, ihre Ziele zu erreichen und ihr fällt es nicht schwer, 
sich anzupassen oder Neues in Angriff zu nehmen. Bei La Funda, aber auch in der Schule, 
nimmt sie an verschiedenen Programmen teil. Eunice begann schon früh, Geige zu spielen, 
sie spielt aber auch Flöte, Gitarre, Keyboard und Basstrommel, liebt Ballett und hat eine 
aussergewöhnliche Begabung fürs Malen.
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Angeles ist ein süsses kleines Mädchen und wohnt mit ihrer Mutter, ihrer Gross-
mutter und ihrer jüngeren Schwester zusammen. Seit ihrer Geburt ist sie 

Teil der grossen La Funda-Familie. Sie ist ein sehr charismatisches, liebevolles, beschüt-
zendes und verantwortungsvolles Kind, sehr kommunikativ, extrovertiert und kann gut 
über ihre Gefühle reden. Seit ihrer Kindheit übt sie Geige und ist Musik und Tanz sehr 
verbunden. Derzeit nimmt sie klassischen Ballettunterricht.

Sismái ist 6 Jahre alt, lebt bei seinem Vater und 
seiner Tante und besucht La Funda schon 

seit 3 Jahren. Sismái ist ein sehr lieber und aufmerksamer 
Junge. Unterdessen spielt er schon drei salvadorianische 
Rhythmusinstrumente und beginnt nun damit, Blasinstru-
mente zu üben, wie z.B. Flöte.

DonovaN  wohnt mit seinem älteren Bruder bei seinem  
Grossvater. Sein schönes Lächeln und seine 

liebe Art machen ihn sehr beliebt. Er ist Teil der Batucada-Gruppe 
und spielt die Basstrommel. Seit mehr als 4 Jahren nimmt er an 
den Workshops teil und sagt, dass er gerne zu La Funda kommt, 
weil er dort mit anderen Kindern spielen kann, basteln darf und 
viel lernt.

Frederick ist 16 Jahre alt und nimmt seit seinem 
4. Lebensjahr an den Programmen 

von La Funda teil. Er lebt mit seinem älteren und jüngeren 
Bruder bei seinem Grossvater, ist sehr kooperativ, verant-
wortungsbewusst, engagiert und kann vor allem auch sehr 
konzentriert lernen. Seine grosse Leidenschaft ist die Mu-
sik. Nebst Gitarre und Schlaginstrumenten spielt er auch in 
der Batucada-Gruppe mit.



Die Oktoberwinde wehen und mit ihnen kommt die Zeit der tradi-
tionellen Piscuchas (Drachen), die seit Generationen Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene erfreuen und unterhalten. In unserem 
Land ist dies eine Zeit des Jahres, die viele HandwerkerInnen und 
HändlerInnen dafür nutzen, diese beliebten Produkte herzustellen 
und zu verkaufen.

Es gibt kein traditionelles Modell für die Piscuchas, – sie werden 
in verschiedenen Formen und Grössen gebaut, aus chinesischem 
Papier oder Plastiktüten, mit Bambus- oder Kokospalmenstäben. 
Um die Piscuchas fliegen lassen zu können, braucht man auch 
eine Drachenschnur, die lang genug ist, um die Wolken zu küssen.

In der Regel werden die Piscuchas in den Sommerwinden des Ok-
tobers fliegen gelassen, um sie so hoch wie möglich steigen zu 
lassen und das Gefühl zu haben, mit dem Wind zu kämpfen.

Deshalb haben wir zur Begrüssung der Oktoberwinde einen Pis-
cucha-Workshop veranstaltet, bei welchem die Kinder Piscuchas 
in verschiedenen Farben herstellen konnten. Als sie fertig waren, 
gingen wir alle auf ein Feld, um die Drachen steigen zu lassen. Es 
war ein Nachmittag voller Freude und Lachen.

Es weht der Oktoberwind
BERICHT VON YASMIN, MITARBEITERIN VON LA FUNDA 


